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Das Kunstmuseum in Win-
terthur zeigt zur Zeit ge-
gen 200 Bilder von deut-
sehen und Schweizer Malern
des 19. Jahrhunderts, die

zur Sammlung des Herrn
Dr. Osk. Reinhardt, Win-
terthur, gehören. — Diese
Bildersammlung genießt
in allen Kennerkreisen das

größte Ansehen. Sie hat
durch ihren Reichtum und
die Sorgfalt der Auswahl
den Ruf der Stadt Winter-
thur um eine besondere

Tönung bereichert. Die
ausgestellten Werke füllen
fünf Sammlungsräume des

Winterthurer Museums.
Ihre ruhige Schönheit er-
greift uns umso tiefer, je
lauter die Welt um uns sich

gebärdet. — Louise ist An-
kers Tochter. Der Vater
malte ihr Bildnis im Jahre
1874 in Paris, als er 43 Jah-

re alt war.
Aufnahme H. LLnck, Winterthur
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Professor Oscar Studer
von Winterthur, seit vielen
Jahren Lehrer der Violin-
Meisterklassen derFranz Liszt-
Akademie in Budapest, hat
einen Ruf an das Genfer Kon-
servatorium erhalten und an-
genommen

Pfarrer Otto Zellweger
Basel, starb 76jährig. Ur-
sprünglich Pfarrer in Appen-
zell trat er 1894 zum Journa-
lismus über, stand zuerst acht
Jahre an der Spitze der ehe-
maligen «Allgemeinen Schwei-
zerzeitung» und war dann von
1902 bis 1925 Chef redaktor der
«Basler Nachrichten». Mehrere
Amtsperioden gehörte er dem
Basler Großen Rate an

Aufnahme Teichmann

Was von der Scheune übrig
blieb. Infolge Kurzschluß oder Fun-
kenwurf der Langenthal-Huttwil-
Bahn geriet am 16. März in Madiswil
ein kleines Heimwesen in Brand.
Sturmartiger Westwind trug brennen-
de Schindeln als Flugfeuer fort und
entzündete 11 andere Firsten. Drei
davon sind bis auf den Grund zerstört

Aufnahme Rohr

Minister Eugen Nelky
der neue ungarische Gesandte
bei der Eidgenossenschaft

Aufnahme Rohr

Kantonsgeriditspräsident
Alexis Graven

Sitten, starb 66jährig. Ur-
sprünglidi Advokat, wurde er
1899 in den Staatsrat gewählt,
wo er das Departement des
Innern verwaltete. Seit 1907
gehört er dem Kantonsgericht
an. Außerdem war er Stadtprä-
sident von Sitten und stand an
der Spitze des Verwaltungsra-
tes derWalHser Kantonalbank

Links: Charles Nauer, der junge Zür-
eher Sportflieger ist auf seinem etap-
penweisen Flug nach Australien mit.
einer 120 PS Puß-Moth-Maschine in
Bagdad gelandet. Er hat damit rund
den drittenTeil seiner Reise hinter sich

Bankier Emilio Nessi

Lugano, starb 77jährig. Er
gründete im Jahre 1888 die
Banca Pppolare di Lugano,
deren Leitung er bis kurz vor
seinem Tode ununterbrochen
innehatte

Berliner Künstler — Schweizer Bilder. Im Schwei-

zer Reisebüro in Berlin wurde am 15. März die Gemäl-
deausstellung «Berliner-Künstler - Schweizerbilder»
eröffnet. Der Schweizer Gesandte in Berlin Dr. Dini-
chert (x), und der Leiter der Schweizer Reisebüros
Max Henrich (XX) bei der Eröffnung der Ausstellung

ruhen kam es in Basel, als auf dem Badischen Bahnhof die
Hakenkreuzfahne, das neue Hoheitszeichen des Deut-
sehen Reiches, aufgezogen und von Arbeitern unter Pro-
test wieder heruntergeholt wurde. Die Polizei ging eher-
gisch vor, machte von dem Gummiknüppel Gebrauch
und verhaftete 120 Demonstranten Aufnahme «Prephot»
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